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What are the interconnections between body and mind, nature and
freedom, and what part does the concept of living play in determining
them? The essays in this volume examine ontological, anthropological,
and ethical dimensions of living through systematic conceptual
reflections along with specific analyses of the forms, norms,
experiences, and limits of living.
Wie verhalten sich Körper und Geist oder Natur und Freiheit zueinander
und welche Rolle spielt der Lebensbegriff bei der Bestimmung des
Verhältnisses der Begriffe? Die Erarbeitung der „Funktionen des
Lebendigen“ kann als ein vielschichtiges Arbeitsprogramm verstanden
werden, mit dem eine zentrale Problemlage unserer Zeit, unserer
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Gesellschaft und unserer Technik erschlossen werden kann. In der
Verbindung des methodologischen Begriffs der Funktion mit dem
phänomenalen Begriff des Lebendigen liegt ein philosophisches,
wissenschaftstheoretische und kulturreflexives Potential. Denn zum
einen ist der Funktionsbegriff ein Schlüsselbegriff im Diskurs der
Moderne, gerade im Kontext von anthropologischen,
lebensphänomenologischen und bioethischen Fragen. Und zum
anderen stellt das Phänomen des Lebendigen nach wie vor eine der
großen Herausforderungen für das philosophische Denken dar, sei es
in ontologischer, anthropologischer oder ethischer Hinsicht. Die
Beiträge dieses Bandes beleuchten die unterschiedlichen
Problemdimensionen des Lebendigen durch begrifflich-systematische
Überlegungen ebenso wie spezielle Analysen zu Formen, Normen,
Erfahrungen und Grenzen des Lebendigen.


